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Hansi kämpfte mit den Buchstaben …… ……………und Hansi siegte! 
 

Das war die Ausgangssituation 
Mir wurde Hans (Name auf Wunsch geändert) vorgestellt, da befand er sich bereits in  
der 5. Schulstufe . Schon in der Volksschule fiel auf, dass Hans sehr gut rechnen  
konnte, doch das Lesen und Schreiben machte große Probleme.  Da seine 
mathematischen Fähigkeiten sehr gut waren, wurden die schlechten Leistungen in 
Deutsch, als Faulheit abgestempelt. „Wenn er wollte, könnte er, Hansi ist nur faul! 
Wenn er so weitermacht, muss er die Klasse wiederho len!“ , waren die Aussagen 
der Pädagogen. Das Nichtkönnen lag an seiner Legasthenie, die ihm dann das 
Wollen genommen hat . 
Sogar in Mathematik ließen die Leistungen nach , da er, aufgrund seiner 
Legasthenie, viele „Schlampigkeitsfehler“ machte. Es war nicht einfach, ihn zu 
überzeugen, dass eine Änderung möglich wäre , wenn er sich auf das Training 
einließe. Hansi war einverstanden und zu Beginn war es wirklich sehr mühsam das 
Programm durchzuführen. Bei den ersten Erfolgserlebnissen änderte sich seine 
Einstellung ein wenig und ich konnte einen klitzekleinen Anflug von Motivation 
erkennen. Da war ich überzeugt, Hansi wird den Kampf gewinnen .  
 
 
Nach 36 Einheiten sah ein Schularbeitentext (ein Ausschnitt) so aus. Hansi 
schrieb von 192  Wörtern/182  richtig , eine sehr tolle Leistung!   
Eine Nacht auf Burg Finstergrün  
Als ich und meine Eltern in den Urlaub fuhren, übernachteten wir auf Burg 
Finstergrün. Leider kammen wir erst in der Nacht an, wir suchten unsere Zimmer und 
legten uns schlafen. 
Am nächsten Morgen wegte uns die Sonne auf. Ich sah mich etwas um ich fand viele 
tolle Sachen, ein Labyrinth und ein Schwimmbad. Ich ging gleich schwimmen, es war 
ein wunderschöner Tag. Am späten Nachmittag ging ich in das Labyrinth. Ich fand 
fast nicht mehr heraus aber dann doch. Als ich schlafen ging, hörte ich viele 
unheimliche Stimmen sie wurden immer lauter und lauter. Wie ich mein Zimmer 
betrat waren sie wieder weg. Plötzlich wurde ich vom einem lauten Donnern munter. 
Es folgen Steine von der Burg es war schrecklich. Dann schlief ich wieder ein. Auf 
einmal hörte ich wieder diese Stimmen, die schrien: „Komm in das Layrinth, komm!“ 
Also ging ich in den Garten und ……………………. 
 
Seine Rechtschreibleistungen verbesserten sich kontinuierlich. Das gemeinsame 
Training dauerte insgesamt 65 Einheiten.  
 
Nach 6 Jahren bekam ich folgende Nachricht: 
Hansi ist im 3. Lehrjahr und macht die Ausbildung zum 
Elektroinstallationstechniker . Im letzten Berufsschulzeugnis hatte Hansi in 12 
Fächern nur zwei Dreier, in Deutsch  einen Zweier  und alles  andere  waren  
Einser . Er hat auch schon den Führerschein , inkl. Lastwagen und Motorrad. 
Außerdem ist er bei der Feuerwehr , bei der er die Ausbildung zum 
Atemschutztrupp  mit Auszeichnung bestanden hat.  
 
Das Kämpfen hat sich für Hansi gelohnt  und es hat gute  Gefühle  ausgelöst. Sein 
Ehrgeiz  und seine Motivation  sind dadurch gewachsen und haben den Erfolg 
entscheidend beeinflusst. 


